
8 6 0 Zur Vorbereitung des 40. Jahrestages der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution

den Völkern, dem Lebensbedürfnis der werktätigen Menschen entsprechen, daß 
deshalb die sozialistische Ideologie überlegen ist und überall siegen wird.

. Wir werden in den nächsten Monaten alle Mittel benutzen, um überall die 
Wahrheit über die Sowjetunion zu verbreiten. Kein Land der Erde kann in den 
letzten 40 Jahren eine solch gigantische Entwicklung in Industrie und Landwirt­
schaft, Wissenschaft und Kultur nachweisen, wie die Sowjetunion. Diese Erfolge 
ermöglichen uns, in überzeugender Weise die Vorzüge des sozialistischen Wirt­
schaftssystems wie der Sowjetordnung überhaupt zu beweisen. Diese Vorzüge 
geben uns die feste Überzeugung, daß das Sowjetvolk die vom XX. Parteitag 
gestellte ökonomische Hauptaufgabe, die am weitesten fortgeschrittenen kapita­
listischen Länder in historisch kürzester Frist in der Pro-Kopf-Produktion einzu- 
holen und zu überholen, erfüllen wird, daß es erfolgreich den allmählichen Über­
gang vom Sozialismus zum Kommunismus vollziehen wird.

Der Jahrestag der Oktoberrevolution veranlaßt uns, besonders zu zeigen, 
was die deutsche Arbeiterklasse, was das ganze deutsche Volk der Sowjetunion 
verdankt. Erinnern wir die Menschen an die Zerschlagung der faschistischen 
Kräfte im zweiten Weltkrieg, bei der der Sowjetunion das entscheidende Ver­
dienst zukommt. Damit eröffnete die Sowjetunion dem ganzen deutschen Volk 
die Möglichkeit zum Aufbau eines neuen, demokratischen Deutschlands. Allein 
für diese befreiende Tat ist unser Volk der Sowjetunion zu tiefstem Dank 
verpflichtet. Beim Aufbau des Sozialismus können wir uns heute auf die grund­
legenden Erfahrungen der Sowjetunion stützen, die seit der Oktoberrevolution 
den Proletariern aller Länder auf dem Wege zum Sozialismus-Kommunismus 
vorangeht. Zeigen wir den Menschen, daß uns die Sowjetunion gleichzeitig eine 
selbstlose Hilfe beim sozialistischen Aufbau gibt und den Kampf des deutschen 
Volkes um die Wiedervereinigung Deutschlands als friedliebenden und demokra­
tischen Staat unterstützt.

Die Beziehungen zwischen unseren Staaten, zwischen der Deutschen Demo­
kratischen Republik und der UdSSR, fußen auf dem proletarischen Interna­
tionalismus, der uns fest vereint. Bereits im „Manifest der Kommunistischen 
Partei“ schrieben Marx und Engels: „Mit dem Gegensatz der Klassen im Innern 
der Nationen fällt die feindliche Stellung der Nationen gegeneinander.“ Die neuen 
Formen der Zusammenarbeit, wie sie in der Abstimmung der Pläne, der inter­
nationalen Arbeitsteilung zum Ausdruck kommen, sind ein beredter Ausdruck 
dafür. Wenn wir über die Bedeutung der Oktoberrevolution und die Rolle der 
Sowjetunion sprechen, dürfen wir nicht vergessen, daß die Stärke der Sowjet­
union letzten Endes auch die Gewähr dafür ist, daß alle sozialistischen Staaten, 
also auch die Deutsche Demokratische Republik, ihre nationale Unabhängigkeit 
vom Imperialismus behalten. Stünde jedes volksdemokratische Land für sich 
allein, dann würden die imperialistischen Kräfte ohne Zweifel keinen Augen­
blick vor einem Überfall auf einzelne sozialistische Länder zurückschrecken. 
Die Stärke des im Warschauer Vertrag fest zusammengeschlossenen Lagers und 
hier besonders die Stärke der Sowjetunion verhindert solche Abenteuer. So 
hängen Sozialismus, Frieden und nationale Unabhängigkeit für Deutschland in 
entscheidendem Maße von unserer Freundschaft und Verbundenheit zur Sowjet­
union ab.

Die Ursache aller Erfolge der KPdSU liegt in der Treue zum Marxismus- 
Leninismus und in der engen Verbindung der Partei mit den Massen. Die von 
T.^nin beschaffene Kommunistische Partei der Sowjetunion hat die Arbeiter und


